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ELTERNVEREIN AM BUNDESGYMNASIUM Wien XIII 

 
PROTOKOLL zur Ausschusssitzung des Elternvereins am 17. Februar 2025 

(vorläufig, noch nicht abgestimmt) 

ZVR-Zahl 144116360 
Fichtnergasse 15, 1130 Wien, www.fichtnergasse.at/elternverein  
Die Sitzung fand am Montag, den 17. Februar 2025 von 18:00 Uhr – 20:15 Uhr statt. 
 

Anwesenheit: laut Anwesenheitsliste 21 Personen  

1. Obfrau: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es wird festgehalten, dass zukünftig die Sitzungen kurz abgehalten werden sollen. 

 
2. Bericht des Direktors  

 

2.1. Aktuelle Themen:  

Zurzeit Anmeldewoche und Lehrfächerverteilung. 

Nächstes Schuljahr wahrscheinlich fünf erste Klassen. Wenn nur vier Klassen eröffnet 

werden, dann müssen auch Kinder vom Bezirk abgelehnt werden. Daher sind fünf erste 

Klassen angedacht, auch wenn es einen Platzmangel gibt. Eine weitere Klasse wird dann 

doppelt belegt. Die Entscheidung muss jedenfalls bis Freitag fallen. 

 

2.2. Personelle Neuerung:  

Portierin: Ihre Hauptaufgabe ist es, zu prüfen, welche Schüler*innen das Schulgebäude 

verlassen (Abmeldeschein) und ob schulfremde Personen das Gebäude betreten. 

Schüler*innen der Unterstufe dürfen ohne Abmeldeschein (Genehmigung durch Lehrer*in) 

das Gebäude nicht verlassen. Bei Schüler*innen der Oberstufe ohne Abmeldeschein wird 

der Name notiert. 

Hoftor: Dieses wird nur mehr nach außen zu öffnen sein, Eintreten wird nicht möglich sein. 

Das ist ein weiterer Sicherheitsfaktor. 

All das gibt Überblick auf die Besucherströme. 

 

2.3. Fragen von Eltern 

2.3.1. Essen in der Schule 

Wäre das Geld nicht besser investiert, wenn man anstelle einer Portierin Kindern das 

Essen in der Schule ermöglicht? 
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Herr Direktor erklärt, dass es sich hier um eine andere Planstelle handelt und dass eine 

Aufsicht/Betreuung anders geregelt ist. Das Schulgebäude muss verlassen werden, 

wenn das Kind nicht mehr gemeldet ist für eine Tagesbetreuung. Bei Schüler*innen der 

Oberstufe entfällt völlig die Aufsichtspflicht, daher ist das hier etwas einfacher.  

 

2.3.2. Rückmeldung zu den neuen Lehrkräften:  

Es erfolgen gute Rückmeldungen von Seiten der Eltern. 

 

2.3.3. Tutoren:  

Die Information über die höhere Entlohnung der Tutoren ist den Schüler*innen noch nicht 

bekannt gegeben worden.  

Herr Direktor meint, dass man das System generell wieder einmal neu beleuchten kann. 

Ein Gespräch mit allen Schulpartner*innen wäre sehr gut.  

EV meint, bevor in Diskussion gegangen wird, soll ein Feedback an die allgemeine 

Elternvereinsadresse ergehen, damit man vorher die Ideen sammeln kann. Die 

Elternvertreter*innen werden ersucht, in den Klassen das Feedback einzuholen. 

 

2.3.4. Klassenreisen mit Zug - Anfrage: 

Es hat einmal eine Diskussion hinsichtlich Klassenreisen mit dem Zug gegeben. In einer 

Klasse gibt es jetzt eine Reise nach Brüssel. Die Lehrkraft will nicht mit dem Zug fahren. 

Einige Schüler*innen wollen jetzt nicht mitfahren („umweltbewusstes“ Reisen). Gibt es 

eine Vorgabe an den Lehrkörper, mit dem Zug zu fahren? Generell sollten solche Reisen 

im Rahmen eines Elternabends am Anfang des Schuljahres vorgestellt werden. 

Es folgt eine allgemeine Diskussion über Schulreisen. Herr Direktor erklärt, dass die 

Entscheidung, mit welchem Mittel man fährt, nicht die Lehrkraft allein trifft. Der Aufenthalt 

in Brüssel dauert nur drei Tage und die Zugreise dauert im Vergleich zum Aufenthalt zu 

lange. Daher erfolgt die Anfahrt in diesem Fall mit dem Flugzeug. Herr Direktor erklärt 

auch, dass er in der 8. Klasse wegen der Matura keine längere Reise möchte. Zusätzlich 

ist auch das Budget begrenzt. Damit kann diese Reise auch nicht verlängert werden. Die 

Parallelklasse fährt nach Ausschwitz/Krakau. Das sind einmalige Reisen im Schuljahr 

25/26. 

 

2.3.5. Wie geht man mit Leserechtschreibstörungen um? 
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Herr Direktor erklärt: Eine Störung muss von einem Gutachten durch einen medizinisch 

klinischen Befund von z.B. einer klinischen Psychologin untermauert werden. Nur dann 

wird Rücksicht darauf genommen. Eine Lese-Rechtschreibschwäche ist hier etwas 

Anderes und darauf muss keine Rücksicht genommen werden. 

 

2.3.6. Gibt es Neuigkeiten zum „Brandgeschehen“? 

Herr Direktor berichtet: Dazu gibt es nichts Neues. Die Polizei ermittelt nicht, da es nur 

eine Sachbeschädigung ist. Es wurden für die Sicherheit Regelungen getroffen: Die 

Unterstufen-Schüler*innen sollen nicht allein aufs WC gehen. Die WCs im 2. und 3. 

Stock werden am Nachmittag gesperrt und Knaben WC‘s werden verstärkt kontrolliert. 

 

2.4. Ankündigung - Termin zu einer Kurzkonferenz zu „Schulprofil“ am 27.2.2025 um 

14:00 Uhr:  

Alle Elternvertreter*innen sind eingeladen, nicht nur Mitglieder des SGA. Ein breiteres 

Gespräch soll es damit darüber geben. Das Interesse an der Schule ist so groß, dass eine 

Änderung des Schulprofils nicht unbedingt folgen muss. Dennoch soll eine Entwicklung breit 

diskutiert werden.  

Da der Termin für die Eltern nicht sehr günstig fällt, wird um eine Hybridveranstaltung 

ersucht. 

 

3. Genehmigung des Protokolls vom 9.12.2024 

Genehmigung einstimmig erfolgt  

 
4. Bericht der Obfrau  

 

4.1. Schulstraße 

Wird kommen. Die Portierin wird die Absperrung zwischen 7:45 und 8:15 aufstellen. Es darf 

kein motorisiertes Fahrzeug fahren. 

 

4.2. Werbematerialien für den EV 

Vorstellung für Kosten hinsichtlich Folder 1/3 Seite beidseitig bedruck 1.000 Stück zu € 80- 

Roll up mit Tasche zu € 110- 

 

4.3. Geschenk für 1. Klasse  
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Diskussion zu unterschiedlichen Möglichkeiten wie Trinkflaschen oder Geo-Dreieck mit 

Schullogo. Angebote werden von Elternvertreterin eingeholt. 

 

5. Bericht des Kassiers 

Stand 17.2.2025 
Kontostand Girokonto: € 65.833,05 
EV-Gutachten: € 63.043,22 
Stand Treuhand (EDU-Card Deposit): € 2.789,83 
 
Mitgliedsbeiträge: bisher Einnahmen von € 13.466,67 (71,38%) 
 

6. Anträge: 

No. Antrag Betrag in 
EURO 

Abstimmung Referenz 

1 Prof. Blasche-Hadek: „Programm 
Antifaschistische Lieder“ am 
14.3.2025 für 7ABC, 8AB 
Gesamtkosten € 400-, EV 
Übernahme von € 200-, 
Schüler*innen zahlen je € 2,-  

200- einstimmig 
angenommen 

EB-170225-01 

2 Prof. Seebacher Liftkarte für neue 
Begleitlehrerin während der 
Ausbildung € 194-  

194 mit 1 Enthaltung 
angenommen 

EB-170225-02 

3 EV: Festsaal – Reparatur und 
Austausch der Deckenplatten  

253,83- einstimmig 
angenommen 

EB-170225-03 

 
7. Allfälliges:  

 Weitere Termine: 

Benefizabende: 14. und 16. Mai 2025 

Schulautonome Tage 2025/26: 22. und 23. Dezember 2025 

EV-Ausschusssitzungen: Montag, 7.April 2025 und 16. Juni 2025 (jeweils 18:00 Uhr) 

Get together: 26. Juni 2025 

 
Gefertigt  

Christina Riedl 


